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Karriere
Kachlcafé In Serlin-W,
Grich Klühfam-Gabaret,
Künftlermähne, fahler Selnt,
Keine Seife, oiel 2ibfinlh.
ünd dem Sprite ©eift enlkeimt:
Grich Slühfam fchüttelreimt.

Serg der 2Bahrheit" im Seffin,
Grich 2u"ühfam mitten drinn',
üngeroafchen, ungekämmt,
2öeljjer Kaftan, flark oerbrämt,
©eift und Körper flark oerroeft:
Grich Slühfam ascones't.

(Brauer Gfel Cimmatflrand.
Grich Slühfam wohlbekannt,
©eifl ifi roillig, Sleifch ift fchroach.

Kleiner Siebftahl, groper Krach,
Schroel3er Kufenthalt oerpaht:
Grich KTühfdm kontuma3't,

Slünchen, Gisner-SItentat,
Grich Slühfam Srbeitsrat,
©rofje Sofe, Solkstrlbun,
Seutfchlands Ketter oiel 3U tun,

Satendrang in ßeldenbruft:
Grich Slühfam fparlakuft. 2SDierfink

edjretfUd)

3n der Mazette de Lausanne" oom 20. Se-
bruar 1919 ift 3U lefen:

Sie kommen roieder.
Slan teilt uns mit, dap durch Sirkular (oon

©cnf und Sürich ausgefandt) drei bedeutende

ßäufer oon Sürnberg und Sonneberg unfere ©e-
fchäflsleute einladen, ihre in einem Caufanner
ßotel ausgeflellte 2Hufterfammlung oon puppen.
Spielfachen und Ghriflbaumfchmuck in Kugen-
fchein 3U nehmen und dafj alle Krtikei, in 2Mark

fakturiert, fofort geliefert roerden können. Sie
Mazette" fügt hln3U, dafj dies ein neues Seichen

der deutfehen gnfiltration, die täglich einen be-

drortricficren Gharakter annimmt, bedeutet."

gm gntereffe unferer nationalen Unabhängig¬

keit roollen roir hoffen, daf) diefe Sachrlcht oon

unferen 3uftändigen Behörden dementiert roerden

roird und ein- für allemal dafür Sorge getragen
roird, daf) unfere fchroei3erifchen ©efchäftsleute
mit Angeboten oon deutfehen ßäufern nicht mehr

helmgefucht roerden.
Gs ift traurig genug, feftftellen 3U müffen, dap

es bei uns immer noch ©eroerbetreibende gibt,
die nicht roiffen, oon roem fie ihren Sedarf 3U

be3iehen haben. 2Benn deutfehe Sabriken noch

nicht roiffen, daf) es eine um uns befchelden

aus3udrücken Ungehörigkeit ift, unfere ßan-
delshäufer mit Sngeboten 3U beläftigen, Ifl dies

äuperft bedauerlich, aber noch bedauerlicher ift es

dap man In Sern nicht den 21lut 3U haben fcheint,
die Ginfuhr deutfeher 28aren nach der Schroei3

einfach 3U oerbieten. Gine Susnahme könnte

eoent. für deutfehe Kohlen und deutfehe Sruckerei-
einrichtungen gemacht roerden, da, roie roir
erfahren, obiger îprotefi leider mit deutfehen 2TTa-

fchinen gedruckt roerden mujjte. niaudianus

ttterProürdig
's frürt ein' gotlflräfli und doch git's fo oiel

unoerfrorni ßalungge!" n

in ferner

Seit oier 2Sochen übe ich In der Ginfamkelt der Satur ein Ständchen

ein und noch Immer roeip ich keine, der ich es oorfpielen darf."

ûtolianità
2Tlan tut begehrlich
gm Cand gtalia
3roar ungefährlich
Sei das nana!

2Tlan müffe forgen,
Saf) im Seffin, ja ja,
Slüh' heut' roie morgen
Sie gtalianità.

Sls roenn nicht felber
28ir das beforgfen, nein
2Bir roären Kälber,
Ciejjen roir's fein.

Sa roär' uns nie genehm
gtaliens Seifland nicht
2Sir kennen aufjerdem
Such unfere Sflicht.

Sa heijjt's nur: ßände roeg
Son unferem Gigentum
Sa gibt es keinen Schleck

Und keinen Kuhm.
ßeloetlcus

Genugtuung
geht kann auch die häjj-

lichfle Srau einen Slann
roählen". C6eo ü.

Rendezvous Nach Schluss der

*zzäte Srand Café Odeon
Eigene Konditorei! jf. ]JMay Sohn. Exquisite Weine.

Ox-eiracl Oinoma
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Vom 6. bis inkl. 9. März 1919

Wochentags 711 Uhr. Samstag u. Sonntag 2 11 Uhr.

5 Akte Abenteuer- und Liebestragödie 5 Akte
NEU! Ein Lied von Lieb und Leid NEU!

Motto: Königsthron und Königskrone,
freudig geb' ich sie hin, würd' ein Herz mir
zum Gewinn, das mir Lieb mit Liebe lohnte,
mit dem ich glücklich bin

Verlorenes Glück!
betitelt : Die Fürstin von Beranien

Regle: ERNST REICHER
der berühmte Stuart Webbs- Darsteller.

In der Hauptrolle: dessen Frau: Stella Harf.

4 Akte Sensations-Roman 4 Akte
Das grosse, hochaktuelle, dramat. Lebensbild

Die Schrecken der Fremdenlegion!
Ein Mahnruf an unsere Jugend!

Dieses Bild hat nichts zu tun mit dem kürzlich gezeigten
Film: Der Fremdenleglonär".

Eigene Hauskapelle.

Schoffelgasse 10 ZOrich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Es empfiehlt sich IPmxi Hug

Blaue Fahne
Prima Rheinfelder Feldschlößchen-Bier
Größter u. schönster Biergarten Zürichs

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

Zürich 1

Marktgasse
Nr. 4.

Prima in- und ausländische Weine. Spez. Spani-
iche Weine, ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.
Tägl. Konzert des Damen-Orchester Martinique.

Höflich empfiehlt sich [1905] M. Batlle.

tCafé Schlaucht
X Obere Zäune, Zurich 1, Münsterg. 20 \ \

2 Rotkäppchen im Walde"
T Sehenswürdigkeit Zürichs. Höfl. ernpfieht sich X
J 1932 FaoKoh-Egll. J

Café-CabnretLuxeniburSzSi
S Tägl. Künstler-Konzerte von 4-6V;oU. S- 11 Uhr- S

S Cabaret-Vorstellung jeden Donnerstag, g S

s Freitag, Samstag und Sonntag um &ig Chr. S S

^ Sonntags Matinée um 4 Uhr, bei reduzierten Preisen. £
¦¦¦¦

Restaurant zur Harmonie"
Zürich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land-u. Flaschenweine

fi. Bier. Höfl. empfiehlt sich Frl. Jos. Berta Jäger.

Hestaur. Orsini^.
Guten Mittag- und Abendtisch. Auswahl-^
reiche, billige Speisekarte. Gute, billige'
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbr üu
Reale Weine. Höflich empfiehl tsich Hans Stoyrar.

Zähringerstr. 16

Zürich 1

emptieblt Ibre unr la, Weine, Frau B. Frey, früher BOftet St, Ma/Qfetben.

nach .fiagenbernfeher 9-lrf, 3trjei Oötoen frei auf brei
Siefer Stftanä über einem SBafferaraben 3U feben,
unter .ftolöerbüfcben, f otoie fünf fchöne Cßanther,
Siefenbar, 8 Satire all, in geräumig. Särenätoinger,

unb 2Bolf, ©cfcahal, Slöler, ©eter, Äffen.

lenagerie ßggenftfpiler, !i(d)büd. 3üriff).

Karriere
Nacktcafê In Berlin-^.
Erick Münsa m- Cabaret.
Rünstlermäkne, sabler Teint.
Reine Seife, viel Adstnik.
«Uncl clem Sprite Geist entkeimt:
Erleb Alüksam scbüttelreimt.

Berg cier Wabrbeit" im Tessin,

Erleb Alübsam mitten clrinn',
Ungewascken. ungekämmt.
Weiher Rastan. stark verbrämt.
Geist unä Rörper stark verwest:
Erleb Alüksam ascon-à.

Grauer Esel Limmatstranä.
Ericb Alüksam woklbekannt.
Geist ist willig. Sieisck ist scbwacb.

RIeiner DIebstabl. großer Rrach.

Scbweizer Ausentbalt verpatzt:
Erick Rlübsam kontumaz't.

Aîlln cken. Eisner-Altentat.
Erick Alüksam Ardeiisrat.
Grohe Pose. Aolkstridun.
Deutscblanäs Retter viel zu tun.

Tatenärong in Keläenbrust:
Ericb Alübsam spartakufl. Wni-rfink

Schrecklich

In äer Ivlazette äe I-aussove" vom 20.

Sedruar l?I9 Ist zu lesen:

Sie kommen wieäer.
Alan teilt uns mit, äah äurck Zirkular (von

Genf unä 5ZürIck ausgesanäl) ärei deäeutenäe

Käufer von Rürnberg unä Sonneberg unsere Ge-
scbästsleule einiaäen. ibre In einem Lausanner
Kotel ausgestellte Mustersammlung von Puppen.
Spielsacben unä Ebrlstbaumsckmuck in Augen-
scbein zu nekmen unä äah alle Artikel. In Alark
fakturiert, sosort geliesert weräen können. Die
IVIszette" fügt KInzu. äah äies ein neues 5Zeicken

äer äeutscken Infiltration, äle täglick einen de-

ärokllckeren Ckarakter annimmt, deäeutel."

Im Interesse unserer nationalen Unobbängig-

keit wollen wir Kossen, äah äiese Aackrickt von

unseren zustänäigen Beköräen äementiert weräen

wirä unä ein- sllr allemal äasür Sorge getragen
wirä, äah unsere sckweizeriscken Gesckästsieute

mit Angeboten von äeutscken Käufern nickt mekr
keimgesuckt weräen.

Es ist traurig genug, feststellen zu mllssen, äah

es dei uns immer nocb Gewerbetreibenäe gibt,
äie nicbt wissen, von wem ste ibren Berlars zu

dezleken Kaden. Wenn äeutscbe Sabriken nock

nlckt wissen, äah es eine um uns desckeiäen

auszuärllcken Ungebörigkeit ist, unsere Kan-
äelskäuser mit Angeboten zu belästigen, ist äies

äußerst beäauerlick. aber nock deäauerlicker ifl es

äah man in Bern nicbt äen Alut zu kaben scbeint.

äie Einfukr cleutscker Waren nack äer Sckweiz
einfack zu verbieten. Elne Ausnakme könnte

«oent, sür äeutscke Rokien unä äeutscke Druckerei-

einricktungen gemackt weräen. äa. wie wir
ersanren. obiger Protest leiäer mit äeutscben Ala-
scbinen geäruckt weräen muhte. Cwu-iianu»

Merkwürdig
's srürt ein' gotlströsti unä äock gii's so viel

unverfrorni Kalungge!" n

Ein flrmer

Seit vier Wocken übe ick in äer Einsamkeit äer Ratur ein Stänäcken
ein unä nock immer weih ick keine, äer ick es vorspielen äars."

Italîanità
Rlan tut begebrlicb

Im Lanä Itaiia
5Zwar ungefäbrlicb
Sei äas nana!

Alan müsse sorgen,

Dah im Tessin, ja jo,
Blük' keut' wie morgen
Die Italianità.

Als wenn nickt selber

Wir äas besorgten, nein

Wir wären Rälber,
Liehen wir's sein.

Da wär' uns nie genebm

Italiens Beistanä nicbt

Wir kennen auheräem
Auck unsere Pflickt.

Da keiht's nur: Känäe weg
Don unserem Eigentum
Da gibt es keinen Scbleck

Unä keinen Rubm.
kZeweiicus

Genugtuung
Jetzt konn aucb äie bäh-

»ckste Srou einen Alann
wäkien". (Leo ll.

S/nili/ à/s

?elepli<,n v«ZI>en«r»tr. isS Seln. 5948

Vom 6, bis inkl. 9, iviâr- 1919

Vockentaxs 7 ll Ukr. Samstax u, Lonntax 2 II Ildr.

6 ^kte Abenteuer- unä I^iebestrgZöäie ö ^kte
lîU! Lin I.ieä von Ueb unä I.eiä ^ll!

Motto: Könlxstdron uncl Xonixskrone,
kreuciix Zeb' icn sie kin, »Urà' ein lier? mir
-um äevinn, ciss mir Ued mit I-iede ioknte,
mlt clem ick Zlücklick din

Verlorenes Olück!
betitelt : Die Fürstin von Lergnien

äer berükmte Stusrt Wedds-Osrsteller.
In äer ttsuptrolle: äessen ?rsu: Stell s ttsrk.

4 ^kte Lensstions-l^omsn 4 H.kte

Oss xrosse, kocksktuelle, ärsinst. I-edensbilä

Lin ivìsknruk sn unsere luxenä!
Dieses Lllà dat nlcdts ?u tun mlt äem kürzlicd xs?eixten

?i!m: Oer ?rem<ieniexionZr».

UlZene ttsuskspelle.

Svkolflsstos»»« t0 ^iii>i<:ti I

lZs empkivblì siok ZT^r r»ì^ riìì^;

Klaue fakneà^
ppims kilieintel^en felllscklökcken-kiei'
Lröktei' u. sckönstei' kiei-gsi-ten Zürick»

Ä!o.rkt8»sse
IVr. 4,

?riins, in- unà àuslânâiseks Veine. 8v«2. Lps,ni-
»obs Vvins. kk. Lpo2i»Ibisr äos I^övsnbräu Oistikon.

Xon-ert äos vnmon Orobestvr Illartinicine.
»ölliob onipkisklt siok sl905Z A. Lätll«.

I Oöe^e ^âttne, ^â^/c/ì /, ^tünsts^. < »

» r-izl. Ilan»««I-->«:oiI-0I-«« von 4-6-/.U.8-I1 I. >ir- z

» V»K»I»«î»Vo»»»î»IIui>S zeàen Onnneràg. ^ »

llesfZlli-Zltt ?ur »zrmoaie"
?iii>irîk k, Sonnvsgslli». 47. ki, oikene I.anc!-u. siascken-
«eine kl.Sier. rlSII. «mplleklt sicd k». ^0». ^àgoi»,

/Vic/ks, bittre L^else^a/^/s. t?«^c?, dtîttFs'
/>iMsiâc/ìe von S tV/tr- an. A /.öWSnd/' S«

làlitliixeszti'. Ik

MMM idrê lit iZ. «e!»!!. k>»u S. k'I»»», làr sm«i îl, IIilk?»Id«ii.

nacb Kagenbeckscher 2lrl. zwei Löwen srei aus drei
Nieter Distanz über einem Wassergraben zu seben,
unler Kolderbüschen, sowie süns schöne Panther.
Niesenbär, 8 Jahre alt. in geräumig. Bärenzwinger,

und Wolf. Schall«!. Adler. Geier. Ussen.

Menagerie Eggenschwiler, Milchbulk-ZiM.
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